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Notizen zu den Serien

Künstlerisch arbeiien bedeuiei für mich vor a lem zei'eilen und

zusammensetzen. Dabei spielen sowohl physika ische undchemi-
sche Prozesse als auch die Digiialisierung und numerische Bear
beitungen eine zentrale Ro le. N4eine Komposiiionen resuliieren

ausdem Verhältnisvon bewussten Entscheidungen und Se ekiio-
nen, den Erqebnissen von autopoietischen Prozessen und derEln-
bindung des Zufalls.

Die Arbeit an den großen Serien (A, B, C, J, K, L, N, O, B S)

könnte man als Entwicklung und UmseEung elnes künst erlschen

lvlasterplans bezeichnen. Das bedeutet, dass ich immer wleder
zwischen sehr heterogenen Ro en wechsle: etlva der Role des

lVIalers, des Phiosophen bzw. Phänomeno ogen, des Historlkers,

Chemikers, Technikers, Projektmanagers und Produzenten.

ln den Serien, die ich einmal als postmaterielle Ma erei charak-

terisiert habe, erfoßche ich das kompositorische Potenzial von
Homogenität und Heterogenität, Kohärenz und Zerfa , Präsenz

und Absenz, Begrenzung und Expansion.

Die Enisiehung meinerWerke vo ziehi sich übersehr langeZeit
räume (von einigen Jahren bis zu 3 Jahftehnien), unterbrochen

von zahkeichen Pausen. ln den unteßchiedlichen Entstehungs-

phasen wird das Ausga ngsmateriä I zu n äch si versch ieden en me-

chanischen und chemischen Verfähren unieftosen (bis zur
part ellen Auf ösung ln Wasser oder anderen Lösungsmltte n),

ansch ießend digitalislert und a gorlthmlsch bearbeltet, um

sch eßlich im finalen Schrltt mlt digltalen Druckmäschinen wie

der in e n ana oges Atefakt transformlelt zu werden,

Die häptische und o faktorische Wahrnehmung der Materiallen

während des Gestaltungsprozesses lst mirsehrwlchtig. Dennoch

veMende ich im Ver auf der Arbelt an der Komposition unter
sch edliche Apparäte, dle mlr eine 9rößere Distanz zum l\y'aterla

gewähren und zuglelch das Spektrum an Bearbeitungsmög lch

keiten enorm erweitern, Darüber hlnaus hlnterassen sle auch

hre eigenen Slgnaturen lm Werk.

Das Trägermedlum Papier blldei den Ausgangspunkt vieer
Werke. ln den weiieren Bearbeltungsschrltten nimrnt Wasser als

eine Substanz der Zelt, der Dauer, der unendlichen Bewegung

elnewichtige Poslilon ein. Wasser lnlilien elne vie fä ilge Prozess-

dynamik; es kann sowohl auflösen als auch binden, verfüsslgen

als auch elndicken. m Wasser eniwlckelt dle Paplermaterle eine

neue Textur und wlrd schheß lch se bsi zur Textur. Faltungen füh-

ren zur pai'ielen nverslon von Vorderseite und Rückseiie - von

Zeigen und Verbergen - und gesialten paradoxe Bildelernenie.

Der Ved üss gungsprozess findet ln der Diglta lslerung und al

gorthmischen Beärbeltung im Computereine oglsche Fortset

zun9. D e Rematerla lslerung ln das fnale Bl dobjekt erfo 9t mit
UVlnkjetPintern auf A udibond. einem mehrschichtigen lndus
trlellen Verbundmaierla .

Gerald Trinnel, 2018

cerald Trimmel, bildender Kün stlei Kompo.istu.d Klangkü.st ea Ku-
turwissenschaftler, Kunsttherapeut. Studien: Ulriversität Wie. (Ge-

schichte / Germanistik), Universität für Musik und daßtele.de Ku.st
Wien (Elektroakustische t\ilusik bei Dieter Kaufman.), Sigmu.d Freud

Privätuniversität Wien (Kunsttherapie). Mehrere Studienreisen in den
südpazifischen Raum. Transdiszip inäre künstlerische Arbeit seit 1985.

Austellungsbeteiligungen: Museum des 20. Jährhunderts Wien, Tech

nisches MuseumWien, ALte SchmiedeWien, Ga eie Neue Räume, Ber
lin... Konzerte, Klanginsta lationen und Rulrdfunkautrührunge. in
Österreich, Deutschland, Frankreich, lta ien, Kuba und Ko umbien. Ho-

norary Mentions beim PrixAß Eectrcnica in Linz u.ddem 11. Co.coßo
lnternazionäle Luigi Russolo in Värese, lta ien (1989), 1. Preis für Film

und Fernsehforschung (1992), TheodorKörnerPreis (1994).
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J 399, UV lnkjet Print aufAlu-Dibond, CNC Cut, 157 x 173 cn,1999-2017
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O Texl und Fotos: Geald T.lmmel(2018); Dtuck City P.ess wien

Den Spannungen und Sogwirkungen zwischen den zlrku ären

Lebenszyken der Natureinerselts und den lnearen Zeltspannen

der Kulturgeschlchte andererselts glt meine besondere Auf
merksamkelt, vor allem der Phänomeno ogle blodynamischer
Prozesse und obsolet gewordener Artefakte und Relikte derA
tagsku tur(2.8. Dlagramme und Landkarten), die lch lmmerwie
der in die Genese melnerArbeiten elnbeziehe.
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N 080, UV nklet Print adIA u.D bond, CNC Cut, 1 12,5 x 141,4 cm, 201 6-2018
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J358, UV nkjetPriitauf Alu Dibond,CNCCut, 114,2x121,2cn,1986 2018
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J 408, Uv nkjet Print aul Alu Dlbond, CNC Cut, 88,8 x 147,1 .n, 199? 2A1a
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